
Die Umsetzung von Elektrofahrzeugen im städtischen Fuhrpark scheitert gerade bei den großen 
Fahrzeugen, erklärt Frau Schmidt. Entweder gibt es noch keine Lastkraftwagen als 
Elektrofahrzeug oder sie sind zu teuer.  
Sie führt weiter aus, dass die Personenkraftwagen in 2017 neu ausgeschrieben werden und es 
im Bereich der Kombi’s auch schlecht aussieht. Eine Bezuschussung würde im Leasing-Bereich 
die Bank erhalten und dies auf die Leasingraten umsetzen, für Kommunen direkt gibt es keine 
Bezuschussung.  
Herr Müller widerspricht dieser Aussage bezüglich der Bezuschussung und weist darauf hin, 
dass 60 Gemeinden bereits 200 Elektrofahrzeuge im Einsatz haben. Er händigt Frau Schmidt 
eine dazugehörige, erklärende Broschüre aus und bittet um Prüfung.  

 

 


